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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 24 Jan Der Kaiſer nahm heute vormittag diew des heit des net r e ine
C ilitärkabinets entgegenſt 5 S einem Vortrage in der Militäriſchen

gar burtst des Kaiſers werdenZum diesjährigen Geburtstage deeleltriſte Jlluminatſonen in einem Umfange wie niemals vordem
vorbereitet Es ſollen diesmal ungefähr 3000 Lampen mehr
verwendet werden wie im vorigen Jahre namentlich ſind in
der Leipzigerſtraße Beleuchtungseffekte von beſonderer Groß
artigkeit geplant Die Monteure der All emeinen Elektrizitäts

i man ſchon die ganze Woche hindurch an denSe haltshaufet der Reſidenz bis tief in die
Nacht hinein mit den Vorarbeiten beſchäftigt

Sigmaringen 24 Jan Fürſt Leopold von Hohen
zollern iſt heute nach Berlin abgereiſt

Die Sitzung des Reichstages
Berlin 24 Jan Der Reichstag erledigte heute die

erſte Leſung der Zolltarifnovelle Abg Hitze Etr und
Dres ler Siegen ſprachen für Langerhans freiſ gegen
den Zoll auf Quebrachoholz den er als den erſten Verſuch be
zeichnete ausländiſche Rohprodukte welche von einer großen
Jnduſtrie benöthigt werden künſtlich zu vertheuern Graf
Kanitz nahm den Kampf gegen den Handelsvertrag mit Ruß
land wieder auf Er meinte die Berichte der Handelskammern
lauteten ſehr peſſimiſtiſch Graf Kanitz war ſo gnädig die
Handelsverträge nicht für alle Schäden und für die traurige
Lage der Landwirthſchaft im allgemeinen verantwortlich zu
machen man müſſe aber ernſtlich an die Hebung des ein
heimiſchen Marktes denken und er hofft daß dahingehende An
träge demnächſt unterſtützt würden Nachdem der Regierungs
kommiſſar Henle die Zollerhöhung auf Baumwollenſamenöl
vertheidigt ohne etwas Neues beizubringen ſtellt Staatsſekretär
v Marſchall dem Grafen Kanitz gegenüber feſt daß die
Hoffnungen Rußlands betreffs der Roggenausfuhr nach Deutſch
land ebenſowenig eingetroffen ſeien als die Befürchtungen
unſerer Landwirthe von einer Ueberſchwemmung Deutſchlands
mit ruſſiſchem Roggen Der letztere ſei heutzutage in Deutſch
land faſt ganz unverkäuflich Der Zweck der Verträge
eine Verſchlechterung unſerer Handelsbeziehungen zu ver
hindern ſei erreicht Eine Depreſſion ſei in ganz
Europa und auch in Amerika vorhanden Jn Rußland
ſei die Lage der Landwirthſchaft noch ſchlechter als bei
uns Abg Dr Barth vertheidigt die Handelsvertragspolitik
im Jntereſſe der Stabilität der induſtriellen und Handels
verhältniſſe und bekämpft die Einführung des Zolles auf
Quebrachoholz und die Zollerhöhung auf Baumwollenſamenöl
Wäre das mit Quebrachoholz gegerbte Leder ſchlecht ſo hätte
der Zoll keinen Sinn man wolle alſo einen techniſchen Fort
ſchritt verhindern Da wäre es vernünftiger die Beſitzer der
Schälwaldungen direkt zu entſchädigen Fusangel Centr
ſpricht für Quebrachoholzzoll aber gegen die Vertheuerung der
Margarine durch die Zollerhöhung die Dr Ham macher be
fürwortet Nachdem noch die Abgg v Stumm Witzels
berger Moeller Graf Kanitz und Wurm geſprochen
wird die Vorlage an eine Kommiſſion verwieſen Morgen
Binnenſchiffahrtsgeſetz

Das Stempelſteuergeſetz
Dem Vernehmen nach darf der Einbringung des Stempel

ſteuergeſetzes im Abgeordnetenhauſe in etwa 14 Tagen entgegen
geſehen werden

Major von Wiſſmann
Die Nachricht daß Major v Wiſſmann in Neapel an

akutem Gelenkrhenmatismus und aſthmatiſchen Anfällen er
krankt ſei beſtätigt ſich erfreulicherweiſe nicht Wie Wiſſmann
der Nat Ztg zufolge nach Berlin telegraphirt hat iſt die
Nachricht ganz falſch indem er lediglich einer leichten Er
kältung halber ſeinen Aufenthalt in Neapel verlängert hat

Die Konſervativen und die Volksſchule
Die Bemerkung des Kultusminiſters Dr Boſſe im

Abgeordnetenhauſe er halte die Einbringung eines allgemeinen
Volksſchulgeſetzes im gegenwärtigen Augenblick nicht für
thunlich hoffe aber ein Lehrerbeſoldungsgeſetz vorlegen
zu können findet begreiflicherweiſe nicht den Beifall der Kon
ſervativen Die Kreuzztg entgegnet Die Ausſicht für das
Zuſtandekommen eines ſolchen Volksſchulgeſetzes iſt noch
niemals günſtiger geweſen als jetzt und auf dieſem
Wege allein wird auch die Frage der Lehrerbeſoldung zu
W Wir glauben deshalb nicht annehmen zu dürfen

daß ſich die konſervative Partei für ein beſonderes Lehrer
beſoldungsgeſetz erwärmen wird Darauf dürfte auch n

Boſſe nicht gerechnet haben Von den Konſervativen iſt es
zur Genüge bekannt daß ſie aus den Schäden des Volksſchul
weſens Kapital zu Gunſten der Beherrſchung der Volksſchule
r den Klerus ſchlagen möchten Wenn das Centrum an
ſeiner vorjährigen Haltung feſthält kann das Lehrerbeſoldungs

les auch ohne Mitwirkung der Konſervativen zuſtande gebracht
n part err Bachem hat ſich am Mittwoch nicht darüber

C n v und nur bemerkt das Centrum werde einem neuen
geſetze alle Unterſtützung zu theil werden laſſen

Eine ſoziald emokratiſche Niederlage
raunſchweig 24 Jan Bei d tigen StadtTage Jan Bei den heutigen Stadtver

erſten ma leere ſiegten die bürgerlichen Parteien Zum
Jahren iſt kein einziger Sozial

Halle a d Saale Freitag d en 25 Janng J 7J n wm JJ vxn 1895
ſitzen jetzt nur noch 3 Sitze unter 36 Stadtverordneten
Auch hierdurch wird wieder einmal bewieſen daß die ſozial
demokratiſchen Bäume nicht in den Himmel wachſen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Geſchäftsdispoſitionen des Abgeordneten

hauſes gehen dahin daß in der Budgetkommiſſion zunächſt
Etats welche für die kommiſſariſche Berathung geringere da
gegen für die Plenarberathung längere Zeit beanſpruchen wie
die Etats der landwirthſchaftlichen und Juſtiz Verwaltung vor
wegzunehmen ſeien um Zeit für die alsdann vorzunehmende
Berathung des Eiſenbahnetats zu gewinnen Man rechnet
darauf daß Dienstag den 29 Jan mit dem Etat der land
wirthſchaftlichen Verwaltung die zweite Leſung des Staats
haushaltsetats begonnen und daß in der zweiten Februarwoche
an die zweite Berathung des Eiſenbahnetats im Plenum gegangen
werden kann

Die Generalverſammlung des Bundes der Land
wirthe ſoll am 18 Februar im Feenpalaſt in Berlin ab
gehalten werden

Graf Herbert Bismarck hat wie die Kreuzztg ſagt
am Mittwoch im Reichstage nicht gegen den Antrag Kropatſcheck
Jacobskötter wegen Einführung des Befähigungs
nachw eeiſes geſtimmt ſondern ſich mit den Deutſchkonſervativen
für denſelben erhoben

Der Vorſitzende des Deutſchen Handelstages Geh
Kommerzienrath Frentzel iſt aus dieſer Stellung ausgetreten
weil er Bedenken hat ob er nach ſeinem Ausſcheiden aus dem
Aelteſten Kollegium der berliner Kaufmannſchaft den vapig im
Handelstage weiter führen kann Man nimmt an daß Herr
Frentzel in der nächſten Ausſchußſitzung ſofort wieder kooptirt
werden wird wozu der Ausſchuß ſtatutenmäßig berechtigt iſt

Auf Helgoland wird zum I Februar die preußiſche
Vormundſchaftsordnung in Kraft geſetzt

Das deutſche Schulſchiff Stein iſt am Donnerstag früh
von Korfu kommend in Trieſt eingetroffen Der Kommandant
Kapitän z S v Wietersheim ſtattete vormittags dem Statt
halter Ritter v Rinaldini dem Militärſtations und Seebezirks
kommandanten Contre Admiral Grafen Caſſini dem Bürger
meiſter Dr Pitteri und dem Präſidenten der Seebehörde Becher
ſeine Beſuche ab Der Statthalter erwiderte den Beſuch um
2 Uhr und wurde mit dem üblichen Salut begrüßt im Laufe
des Nachmittags erfolgten auch die übrigen Gegenbeſuche

Darnmiſtadt 24 Jan Die zweite Kammer hat das neue
Einkommenſteuergeſetz angenommen durch welches die
Deklarationspflicht eingeführt wird

Kaiſerslauntern 24 Jan Der frühere Reichstagsabgeordnete
Jean Janſon iſt geſtorben

Marinenachrichten Nach einer J J adnrß an
das Oberkommando der Marine iſt S M S Stein, Kom
mandant Kapitän zur See v Wietersheim am 24 d in Trieſt
angekommen

am

Ausland
Frankreich Die Miniſterkriſe erweiſt ſich als ungemein

hartnäckig Der Präſident der Republik hat endlich am
Donnerstag nachmittag 5 Uhr die Beſprechungen wegen der
Bildung des Kabinets abgeſchloſſen und wird am Freitag
vormittag eine Perſönlichkeit kerufen um derſelben den Auf
trag ein Kabinet zu bilden anzubieten Die pariſer Blätter
beſchäftigen ſich mit den Bemühungen Bourgeoi s zur Kabinetsbildung Figaro fordert den Fräſiventen der Republik auf

einen neutralen Mann ausznwählen welcher die Erledigung
des Budgets durchführe ſonſt werde nicht blos das Anſehen
Bourgeoi s die größte Einbuße erleiden ſondern ſchließlich
die emiſſion Perier s gerechtfertigt gefunden
werden

Oeſterreich Ungarn Jm ungariſchen Abgeordneten
hauſe verwies am Donnerstag bei der Debatte über das
Kultusbudget der Unterrichtsminiſter Wlaſſics hinſichtlich
der kirchenpolitiſchen Vorlagen auf die Erklärungen des
Miniſterpräſidenten v Banffy und fügte hinzu er werde
Modifikationen welche zur Wiederherſtellung der Eintracht
zwiſchen den beiden Häuſern und zur Beruhigung der Ge
müther nothwendig erſcheinen ſollten keinen ſchroffen Wider
ſtand entgegenſetzen jedoch Weſentliches nicht opfern Er
werde ſich bemühen im Verkehre mit den Konfeſſionen und
der Kirche jede Enmpfindlichkeit zu ſchonen und die
Souveränetät des Staates zur Geltung bringen Der
Redner erörterte die Geſchichte der Autonomie und erklärte
er werde ſich ſpäter entſcheiden ob er dem Könige
die Einberufung des Kongreſſes unterbreiten werde
Die Verſtaatlichung aller konfeſſionellen Schulen ſei mit Rück
ſicht auf die damit verbundenen Geldopfer zur Zeit unthunlich
Der Miniſter theilte ſodann mit daß die Reviſion des
Volksſchulgeſetzes bereits in Angriff genommen fei er
der Miniſter ſei ein Anhänger des deutſchen Univerſitäts
weſens die Errichtung einer dritten Univerſität ſei erſt
möglich wenn die kraſſeſten Mängel an den UniverſitätenBudapeſt und Klauſenburg behoben Fien der Miniſter ſagte

die Förderung der ſchönen Künſte und die Verwaltung dieſes
Reſſorts mit Eifer Selbſtbewußtſein und Begeiſterung zu
Kunfgrer Beifall rechts Der Miniſter wurde beglück
wünſcht

Etwa 800 Arbeitsloſe durchzogen am Donnerstag unter
dem Geſange der Marſeillaiſe die Straßen von Budapeſt
und verſuchten vor das Abgeordnetenhaus zu gelangen um zu
demonſtriren Die Polizei zerſtreute die Demonſtranten und
verhaftete diejenigen die ſich widerſetzten eine weitere durch
Neugierige ſtark angewachſene Verſammlung welche den gleichen
Zweck wie die erwähnten Arbeitsloſen verfolgte wurde aber
mals zerſprengt Die Menge widerſetzte ſich der Polizet
welche die Ruhe nach einer Viertelſtunde wiederherſtellte unddemokrat gewählt worden Die Sozialdemokraten be zahlreiche Verhaftungen vornahm Die zu dem Abgeordneten

hauſe führenden Straßen bleiben bis zum Schluſſe der Sitzung
des Abgeordnetenhauſes polizeilich beſetzt

England Die Angelegenheit der gerichtlichen Ver
folgüng eiiniger Mitglieder des Albertklub
in London wegen Zuwiderhandlung gegen das Geſetz über
Abſchluß von Wetten hat am Du ihr Ende
Bruder Das Gericht beſchloß Einſtellung des

erfahrens
Wie bereits gemeldet iſt Lord Randolph Churchill

am Donnerstag früh geſtorben Mit ihm iſt eine dex inter
eſſanteſten Erſcheinunpen des politiſchen Lebens Englands
während der letzten anderthalb Jahrzehnte vom Schauplatze
geſchieden Er gehörte zu jenen hervorragenden Perfönlich
keiten deren Geſtirn meteorgleich raſch und glänzend empor
ſteigt um aber ebenſo ſchnell zu verglühen welche
ſich ſo zu ſagen in ihren eigenen Leidenſchaften ver
zehren Auf dem Gipfel ſeiner Bedeutung ſtand Lord
Churchill zu Anfang der achtziger Jahre als Gladſtone
in ihm ſeinen ſchärfſten Gegner in der Debatte fürchtete Vor
zehn Jahren würde ſein Tod ein ſenſationelles Ereigniß geweſen
ſein zu Ende der achtziger Jahre noch würde er eine fühl
bare Lücke in die Reihe der hervorragenden engliſchen Politiker
geriſſen haben heute weckt er nur noch die Erinnerung daß
der Hingeſchiedene einſt eine durch Geiſt und Eigenart hervor
ragende Perſönlichkeit war die aber ſeit Jahren durch Krank
heit gebrochen mehr und mehr ſchon in den Hintergrund ge
treten war

Jm Juni 1885 erhielt Lord Randolph im Kabinet Lord
Salisbury s das Staatsſekretariat für Jndien aber er vertrug
ſich nicht gut mit ſeinen Kollegen und ſchied bereits im Januar
1886 aus dem Kabinet aus Nichtsdeſtoweniger wurde er im
zweiten Kabinet Lord Salisburh s im Juli 1886 Schatz
kanzler und Führer der Partei im Unterhauſe Aber ſchon
am 23 Dezember deſſelben Jahres ſchied er wieder aus

Vom Mai 1891 bis Januar 1892 unternahm er eine Reiſe
durch Südafrika über welche er noch berichtet hat Jetzt da
ihn der Tod ereilt hat war er erſt kurz von einer Reiſe nach
Jndien wo er Linderung ſeiner Leiden zu finden gehofft zurück
gekehrt Lord Randolph Henry Spencer dritter Sohn des
ſechſten Herzog von Marlborough war am 13 Februar 1849
geboren ns Unterhaus trat er zuerſt 1874 für Woodſtock
als konſervativer Abgeordneter

Rußland Am heutigen Freitag findet in Petersburg
die Eröffnung des Kongreſſes der Müller des ganzen
ruſſiſchen Reiches ſtatt Den Gegenſtand der Berath
dert bildet ausſchließlich die Frage der Ausfuhr des ruſſiſchen

ehles
Einem Telegramm der Nowoje Wremja aus Warſch an

zufolge ſagte der Generalgonverneur Graf Schuwaloff
beim Empfange einer Deputation der katholiſchen Geiſtlichkeit
zum Erzbiſchof Poptel Jch begrüße Ste als Hauptvertreter
der lokalen katholiſchen Geiſtlichkeit Dem Volke naheſtehend
werden Sie mir helfen daſſelbe zu erziehen in den Gefühlen
der Ergebenheit für den Thron im Geiſte der Einigkeit mit
dem weitern Vaterlande

Spanien Aus Anlaß des Namensfeſtes des Köntgs
fand am Mittwoch im Königl Palaſte zu Madrid gr
Empfang nebſt Feſtmahl ſtatt Zu dem Empfange waren
auch die Vertreter des Mönchsorden s erſchienen was in
den letzten 60 Jahren nicht zu geſchehen pflegte und vielfach
beſprochen wird

Griechenland Das neue Kabinet iſt endgiltig gebildet
und wie folgt zuſammengeſetzt Präſidium Auswärtiges und
interimiſtiſch Jnneres Nikolas Delyannis Krieg Oberſt
Papadiamantopulo Adjutant des Königs Marine
Schiffskapitän Crieſis Adjutant des Königs Finanzen
Ketzeas Vicepräſident des Rechnungshofes Juſtiz Ara
vantinos Mitglied des Kaſſationshofes Kultus Vlachos
ehemaliger Botſchafter Die Auflöſung der Kammer
ſteht unmittelbar bevor Die Ernennung der Mitglieder des
von Delyannis gebildeten Kabinets iſt unter der Bedingung
erfolgt daß die Miniſter bei den nächſten Parlaments
wahlen nicht als Kandidaten auftreten

Türkei Auf die Proteſtnote des engliſchen Bot
ſchafters wurde der an dem Zwiſchenfalke mit dem
Briefträger ſchuldige türkiſche Wachtbeamte ſeines
Amtes entſetzt der Briefträger erhielt eine Entſchädigung
von 3 Pfund Die in Konſtantinopel anſäſſigen Engländer
insbeſondere die kaufmänniſchen Kreiſe dringen in den Bot
ſchafter ſich mit dieſer Löſung des Zwiſchenfalles
nicht zufrieden zu geben und ſtellen eventuell eine Jnter
pellation im Parlament in Ausſicht

Nordamerika Jn Brooklyn verſchärft ſich die Lage
immer mehr Jetzt haben dort auch die Drahtarbeiter
der Aufforderung der Streikführer ihre Arbeit zu verlaſſen
ufr geleiſtet Die Weigerung der Tramwahy Ge
ſellſchaften die ſchwebenden Streitigkeiten einem Schieds
gericht zu unterbreiten hat die Volksſympathte Prauts
den Ausſtändigen zugewendet Von vielen Arbeitern
ind Sammelgelder eingegangen ein Theater veranſtaltete eins

orſtellung zum Beſten der Ausſtändigen
Der Krieg in Oſtaſien Prinz Ariſugawa Chef des

japaniſchen Generalſtabes iſt geſtorben
Der amerikaniſche Admiral Carpenter hirte T

New York er habe Seeſoldaten zur
amerikaniſchen Konſulats in Tſchifu gelandet fran
öſiſchen und deutſchen Schiffskommandanten thaten dasſelbe Auch die britiſche Streitmacht wurde gelandet
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Am Bundesrathstiſche Graf r Bronſart von
Schellendorff Fr von Marſchall u a

Das Haus i r ſchwach beſetztDie V t der 35klarif Novelle wird fort
geſetzt

Hitze Ctr Der Herr Staatsſekretär hat vorgeſtern
t Jl ein Beſchluß des Hauſes über den Quebrachozoll

dorle en würde würden d erung Stellung dazu nehmen

ollte meinen in einer ſo wichtigen Frage hätten die
ierungen doch ſchon früher in Erwägungen darüber eintretenſollen Ueberwiegende Gründe gen

r die desQuebrachozolles Auch dem preußiſ bgeordneten u ſind
titionen zugegangen welche um die Einführung eines ſolchen

olles bitten Hier treffen die grundſätzlichen Bedenken die
man ſonſt gegen die z erhöhungen geltend zu machen pflegt
nicht zu Es handelt ſich vielmehr um den Schutz einer Anzahl
altangeſeſſener kleingewerblicher Exiſtenzen See die großenGerbereien Auch t zu berückſichtigen daß die Gerberei mit

Eichenlohe beſſeres Fabrikat liefert wenn auch die mit Quebracho
billiger iſt Schon ein mäßiger Zoll auf Quebracho würde
unſere Schälwaldungen vor dem Untergange ſchützen können
Gerade in den armen Gebirgsgegenden wie in der Eifel wo
der Ackerbau wenig einbringt ſind die Leute auf den Ertra
der Schälwaldungen angewieſen Das Schälen im Winter iſt
ür die Leute im Sauer und Siegener Lande geradezu eine

ſtenzfrage Auch das Jntereſſe der Arbeiter verlangt die
Erhaltung der Schälwaldungen Man ſollte es hier nicht erſt
zu einem Nothſtande kommen laſſen

Abg Dr Langerhanus freiſ Vp Jch habe auf den Tiſch
des Hauſes Lederproben mit Ouebrachoholz gegerbt n die

och von dem neulich ausgelegten ſtark abſtechen Bisher hat
man immer nur von Sohlleder geſprochen nicht aber von Ober
leder das r gut ausfällt Für gewiſſe Arten von Leder iſt die
Gerberei mit Quebrachoholz ſehr zweckmäßig Wenn man auf
alles einen Zoll legen will was beſtehende Betriebe ſchädigen
kann dann hemmt man jede Entdeckung und Erfindung in der

Den wenigen kleinen Leuten die ein zu anderennduſtrie twecken unbrauchbares Land beſitzen könnte man ja in anderer W
eiſe zu Hilfe kommen Aber es iſt gar nicht wahr daß dasQuebrachohols die Preiſe der Lohe gedrückt hat dieſe Preiſe

waren ſchon vor Einfuhr des Quebrachoholzes geſunken Die
Schuld der Armuth der Leute welche Schälwaldungen beſitzen
liegt vielfach an ihnen ſelbſt ſie betreiben die Schälung nichtradenei genug Jn anderen Ländern z B in Frankreich ver
W2t man weit mehr herauszuwirthſchaften Auch der Betrieb

en Gerbern gegenüber iſt ein falſcher Man ſagt es würden
viele Arbeiter brotlos Aber überlegen Sie doch
18 Jahre wird der Wald abgeſchnitten und wenn das geſchehen
iſt haben ſie wieder nichts zu thun denn das Land wird dann
zu anderen Zwecken gebraucht Andererſeits n die Ver
treter der bedeutendſten Gerbereien daß ein Zoll auf Quebracho
dieſe Jnduſtrie erheblich ſchädigen würde Es wäre doch auch
nicht angebracht wenn man ein Material das ſo werthvolle
Gerbſtoffe enthält dem Vaterlande entziehen wollte Jch werde
dazu nie meine Hand bieten Auch die Erhöhung des Zolles auf
künſtlichen Honig kann ich nicht billigen

Abg Graf Kanitz kſ Der Herr Staatsſekretär hat betreffs
des ruſſiſchen Baumwollenzolles geſagt Rußland produzirt nur
ein Fünftel ſeines Bedarfs für uns käme es weniger auf die
Höhe des Zolles an als darauf daß der Zoll allen Ländern
gegenüber gleich iſt Dieſen Grundſatz hätte der Staatsſekretär
auch bei dem Abſchluß der Handelsverträge in den Vordergrund
ſtellen ſollen und ſagen Wir brauchen Getreide und darum
kommt es nicht auf dte Höhe des Zolles an ſondern darauf daß
der Zoll allen Ländern gegenüber gleich iſt Zuſtimmung rechts
Daß unſer Export von Baumwolle auf ein Minimum geſunken
iſt beweiſen die ſtatiſtiſchen Ziffern Gerade unſere Baum
wollen Jnduſtrie ſetzte große Hoffnungen auf den ruſſiſchen
Handelsvertrag Alle Bemühungen ſich in Rußland ein Abſatz
ebier zu ſchaffen waren vergeblich Die dahin entſandten

r mußten zurückkehren und ſagen daß die deutſche Waare
mit der ruſſiſchen nicht konkurriren kann Da der Abg Möller
auch im allgemeinen über den ruſſiſchen geſprochen
hat ſo citire ich ein Fachblatt welches bez der Eiſeninduſtrie
konſtatirt daß in Oberſchleſien ſchon wieder eine Stagnation ein

e iſt während die weſtliche Eiſeninduſtrie ſo gut wie gar
einen Nutzen von dem ruſſiſchen Handelsvertrag gehabt hat
Der Gewinn der Jnduſtrie im Auslande kann eben dieſe nie für
die Verſchlechterung des heimiſchen Marktes entſchädigen Auch
der jüngſte Bericht der hamburger Handelskammer ſtellt eine
Rückentwickelung der Preiſe und Mangel an Unternehmungsluſt
t der Handel litt unter der Schwächung der Kaufkraft der
andwirthſchaft ebenſo die Lübecker Handelskammer und auch

inländiſche große Handelskammern z B die Mannheimer
ſprachen ſich in ähnlichem Sinne aus Da war der Abg Möller
doch wohl nicht ganz berechtigt von der glänzenden Lage derInduſtrie zu ſprechen Jch mache nicht etwa den ruſſiſchen

Handelsvertrag allein für die ungünſtige Situation der Jnduſtrie
und die ſchlechten Konjunkturen verantwortlich ich verkenne
keineswegs daß dieſe auf den verſchiedenſten Urſachen beruhen
kann Ich wollte nur den Rednern erwidern welche mir ent
e nrrt ſind Unſere Aufgabe muß es ſein den ein
eimiſchen Markt zu heben und die Kaufkraft der einheimiſchen

Bevölkerung zu verbeſſern Wenn wir demnächſt mit ent
ſprechenden Vorſchlägen kommen dann hoffe ich auch auf Jhre

nterſtützung rechnen zu dürfen
Abg Dresler nul empfiehlt den e als eine

berechtigte Forderung einer guten Wirthſchaftspolitit
Geheimrath Henle tritt der Anſchauung entgegen als würde

durch den Zoll auf Baumwollenſamenöl der Preis von Kunſt
butter und Kunſtſchmalz ſtark erhöht werden was man im
Intereſſe der armen Leute vermeiden müſſe Dieſe Beſorgniſſe
ſeien ſtark übertrieben bei der Kunſtbutter ſei der Zuſatz von
Oel gar nicht groß Die weitere Befürchtung daß die deutſche
Kunſtbutterinduſtrie die Konkurrenz mit der ausländiſchen nicht
mehr würde aushalten können könne er bei der geringen Höhe
des vorgeſchlagenen Zolles auch nicht als richtig anerkennen
Redner vertrikt ferner die Poſition der Vorlage wonach bei
Einfuhr von Bau und z in die Grenzgebiete die Zoll
freiheit nur ſtattfinden ſoll bei Verwendung für den häusl chen
und handwerksmäßigen Verbrauch

Staatsſekretär Frhr v Marſchall Jch will keine begrabene
Streitaxt wieder ausgraben aber ich muß dem Abg Grafen
Kanitz noch Folgendes erwidern Er hat aus der Statiſtik eine
Reihe Poſitionen vorgeleſen die nachweiſen daß unſer Export
nach Rußland trotz des Handelsvertraogs nur ein minimaler ſei
Das iſt unbeſtreitbar Eine ganze Reihe von Poſitionen zeigt
nur eine minimale Ausfuhr Aber das iſt kein durchſchlagendes
Argument auch das nicht daß er ſagt es ſeien viele Erwartungen
getäuſcht worden Das iſt erfahrungsgemäß bei jedem Handels
vertrage der J da an einen ſolchen vielfach übertriebene Er
wartungen geknüpft werden die mit den reglen Verhältniſſen nicht
übereinſtimmen Das gilt beſonders von den Baumwo waaren
da Rußland ſelbſt auf dieſem Gebiete eine ſehr entwickelte Jndu
ſtrie hat Dagegen haben ſich die Erwartungen der Eiſeninduſtrie
nicht nur erfüllt ſondern ſie ſind ſogar übertroffen Wenn auch
ier eine Stagnatan eingetreten iſt ſo liegt das daran daß auch

Rußland r nicht die Hoffnungen erfüllt worden ſind
die man dort anden Handelsvertrag betreffs der landwirthſchaftlichen

odukte geknüpft hat Die er der ruſſiſchen Erwartungen würde
ergeben daß während der ruſſiſche Roggen vor Abſchluß des
Handelsvertrages etwa 45 Kop pro Pud galt er a auf dem
ruſſiſchen Markt nur 25 80 Kop gilt ſo daß die Ausfuhr nicht

alle 15 bis

mehr lohnt Ferner umfaßt auch der Export des ruſſiſchen
Roggens im vorigen Jahre nicht einmal des früheren Ex
orts in normalen Jahren Seit Jnkrafttreten des ruſſiſchen
andelsvertrages ſind 317 Doppelcentner Hopfen von Rußland

nach Deutſchland dagegen von Deutſchland nach Rußland 4361Doppelcentner au a worden
Der Abg Graf Kanitz hat zwar vorſichtigerweiſe den ruſſiſchen

Handelsvertrag nicht allein für die wirthſchaftliche
verantwortlich gemacht allein er lie ch d
er der h r r die Schuld für r Depreſſionbeimißt Die wirthſchaftliche Depreſſion iſt ein allgemeines Uebel
das wir in Europa und auch in Amerika beobachten können Es
beſteht indeſſen kein Zweifel daß die Landwirthſchaft in den
Ländern mit denen wir Tarifverträge v haben in
einer weit ſchlechteren Lage ſich beſindet als bei uns Dafür
liegen mir Beweiſe u a aus Rumänien vor Und dann mache
ich auf die Thatſache aufmerkſam daß während bei uns die
Gegner der Handelsverträge dieſe als Grund der gegen
wärtigen Lage anführen in pro e en die Be
hauptung aufgeſtellt wird da die dortige Depreſſion
eine Folge ſei des dort geltenden handelspolitiſchen
Syſtems das doch gerade das Gegentheil des unſrigen iſt
Hier liegen ſolche Momente vor die mit der Handelsvertrags
politik gar nichts zu thun haben ch kann verſichern daß in
Bezbo auf die Bedeutung der Landwirthſchaft und auf die Noth
wendigkeit ſie geſund zu erhalten die Anſchauungen der Regie
rung mit denen des Grafen Kanitz in keiner Weiſe kollidiren

Graf Kanitz zur Geſchäftsordnung bittet ihm gleich
ur Beantwortung dieſer Rede das Wort zu ertheilen Es liege
as im Jntereſſe der Abkürzung der Debatte
Vicepräſident Pr Bürklin giebt dieſem Wunſche nicht ſtatt

da er hiermit den anderen zum Worte gemeldeten Rednern ein
Unrecht zufügen würde

Abg Varth Frſ Vereinig Noch niemals iſt ein Handels
vertrag abgeſchloſſen worden ohne daß nicht nachher die früheren
Gegner der Handelsverträge Zeter und Mordio über die Wirkung
des Vertrags geſchrieen hätten aber für uns iſt der Haupterfolg
der Handelsverträge die Stabilität welche ihm in unſere Handels
verhältniſſe gebracht haben Aber auch die Handelskammern haben

reſſion

mit keiner Ausnahme anerkannt daß der deutſche Handelsvertrag
für unſere Jnduſtrie von ſehr erheblicher Bedeutung war
Natürlich kann ein ſolcher Vertrag niemals einen völligen Um
ſchwung plötzlich in unſere ganzen Handelsverhältniſſe bringen

as nun die vorliegenden Zolltarife anlangt ſo ſagt man in
den Motiven der künſtliche Honig müſſe deshalb verzollt wer
den weil ſich künſtlicher Honig von natürlichem gar nicht
unterſcheide während man aber auf chemiſchem Wege eine
ſolche Unterſcheidung ſofort finden könne Das ſind doch keine
ſtichhaltigen Argumente Doch ich will nun zu dem wichtigern
dem Quebrachoholzzoll ſprechen Nebenbei bemerkt kommt das
Wort her von Quiebra de Hacha d h etwas das die Axt zer
bricht das alſo ſehr hart iſt Das Quebrachoholz iſt ein
Mittel zur billigen Herrn von Leder und ein Rohprodukt
Man verlangt au hierfür einen Zoll wie ſich denn

r augenblicklich die Schutzzollbeſtrebungen gegen alle
Fortſchritte auf techniſchem Gebiete wenden Man will ihnen
ein Bleigewicht auflegen um die zurückgebliebene Jnduſtrie zu
ſchützen Das iſt ein S r Beſtreben Man will auf
dieſe Weiſe die wirthſchaftlich Schwachen halten wir aber wollen
im Gegenſatz zum Protektionismus die Schwachen dadurch unter
ſtützen daß wir ihnen die Fortſchritte der Technik zugänglich
machen Das Quebrachoholz hat gerade die Entwickelung unſerer
Lederinduſtrie erſt möglich gemacht und man wird durch einen
Zoll auf Quebrachoholz dieſelbe empfindlich ſchädigen nur um
die Eichenſchälwaldungen zu ſchützen Bei letzteren handelt es
ſich aber nur um ganz geringe Beträge und man ſollte daher
lieber den Beſitzern dieſer Waldungen eine gewiſſe BaarEnt
ſchädigung ſribren als daß man eine große Jnduſtrie auf das
ſtärkſte ſchädigt Die Regierung ſollte daher zu einem ſolchen
Zoll eine ablehnende Stellung ohne weiteres einnehmen
Was das Baumwollſamenöl anlangt ſo wird zwei Drittel alles
eingeführten Baumwollſamenöls in Deutſchland zu Speiſefett
verwandt das ſind 200,000 Centner welche mit 1,200,000 Mark

n verzollt werden ſollen Dieſer Zoll wird natürlich auf die
donſumenten abgewälzt werden und da nur ärmere Leute

Speiſefett konſumiren werden durch eine ſolche Zollerhöhung
erade die unterſten Schichten des Volkes am meiſten belaſtet

Aber auch die Konkurrenzfähigkeit der deutſchen Speiſefett
induſtrie würde durch die geplante Zollerhöhung um 6 M ſehr
ſinken und dieſe Jnduſtrie würde zu Gunſten der ausländiſchen
beſonders der amerikaniſchen Jnduſtrie lahmgelegt werden DieAnregung zu dieſem Zoll iſt vaupſſachlich vom Verein deutſcher

Oelfabriken in Mannheim ausgegangen der o ſämmtlichen
deutſchen Speiſeöls repräſentirt Der Verein
geſchützt werden aber er hat einen ſolchen Schutz gar nicht
nöthig da er immer ganz ausnehmend gute Geſchäfte gemacht
hat Das Verlangen dieſes Vereins auf eine ſolche Zollerhöhuug
iſt daher ein unkeuſches Es kann vom ſozialpolitiſchen Stand
punkte aus nichts verfehlter ſein als eine ſolche Zollerhöhung
Ueberhaupt halte ich ein ſo häufiges Rütteln am Zolltarif für
ſehr bedenklich Die Hauptſache in der jetzigen ohnehin ſehr
ſchwierigen Lage ſind ſtabile

Abg Fusangel Ctr Wir betrachten die Vorlage als eine
Ergänzung des früheren Zolltarifs und werden ſie mit Aufmerk
ſamkeit prüfen Jm PWorr7 und ganzen bewegt ſie ſich in
nichtigen Grenzen und einzelne Bedenken werden ſich wohl noch
in der Kommiſſion an die ſie doch verwieſen wird leicht be
ſeitigen laſſen Unter anderen erſcheint mir die Entziehung der
Vergünſtigung des Grenzholzverkehrs nicht zweckmäßig Man
ſollte wenigſtens eine Beſtimmung treffen daß nur für die neu
entſtehenden Sägewerke dieſe härtere Beſtimmung gilt Dem
gen auf künſtlichen Honig ſtimme ich zu Was den Zoll auf

aumwollſamenöl anlangt möchte ich doch Herrn Moeller
rathen daß er ſein geſtern vorgebrachtes Bedenken es würden durch
eine ſolche Zollerhöhung die unteren Volksklaſſen San auch
bei der Tabakſteuer zur Geltung bringt Die Belaſtung deskünſtlichen Speiſefettes würde nach einer Erhöhung des Zolles
auf Baumwollſamenöl nur eine ſo geringe ſein daß ſie nicht ab

ewälzt werden kann und von den d rikanten getragen wirdr eine Vertheuerung der Margarine würde auch ein großer

heil meiner politiſchen Freunde nicht zu haben ſein Einem
Quebrachozoll von 10 M würde ich nicht zuſtimmen können
wie ihn ein Antrag Hirſchel fordert denn ein ſo hoher Zoll
würde unſere Ausfuhr gefährden dagegen würde ich einem
mäßigen Zoll auf Quebrachoholz zuſtimmen eventuell mit einer
Ausfuhrvergütung

Abg Frhr v Stumm Rp Jch bin der Anſicht daß nach
Einführung eines Zolls auf Quebrachoholz die deutſche Lohe im
Preiſe ſteigen wird und alſo ein ſolcher Zoll im Jntereſſe un
ſerer Schälwaldungen liegt Wenn man hier vom ruſſiſchen
Handelsvertrage und deſſen Wirkungen geſprochen hat ſo möchte
ich 5 noch bemerken daß allerdings die heimiſche Eiſen
induſtrie trotz dieſes Vertrags in einer ſehr ſchlechten Lage iſt
aber das kommt nur daher daß zu viele neue Eiſenwerke ent
ſtehen und die Lage unſerer Eiſeninduſtrie wäre noch viel
ſchlechter wenn wir den Handelsvertrag nicht hätten

Abg Dr Hammacher ni Meiner Anſicht nach iſt es ganz
naturgemäß daß das Baum wollenſamenöl im Zoll um 6 M er
höht wird Früher wurde das Oel nur z gewerblichen Zwecken
benutzt aber die Fortſchritte der Technik haben es möglich ge
macht es nun auch zu Speiſezwecken verwendbar zu machen
Darum muß nun auch das Oel jetzt in der Kategorie der Speiſe
öle und giſo 6 M höher verzollt werden

Abg Witzelſperger Ctr tritt für die Schälwaldbeſitzer ein
Abg Müller nl Bezüglich des ruſſiſchen Handelsvertragesder fier nun einmal e Sprache gebracht iſt kann ich mit

reichem Material beweiſen daß er für Ehert Jnduſtrie ſehr

nützlich geweſen iſt Die Ausfuhr unſerer Eiſenindüſtrie und der

es doch durchblicken daß h

will dadurch W
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acht ſenſapriken nach Rußland hat ganz bedeutend zugenommen
Auch für feine Lederwaaren iſt der Export ganz bedeutend ge
ſtiegen und zwar von rund 300 auf 800 Tonnen Außerdem

ben ſämmtliche anderen Jndnuſtrien einen großen Antheil an der
porlvermehrung nach Rußland Redner verlieſt zum Beweiſe

eine ganze Reihe von ſolchen Ausfuhrziffern Man ſollte
endlich einmal mit den ewigen Klagen über die Handelsper
ehe rſbören Wir haben das Bedürſniß daß im Lande Ruhe

rrſcht
Abg Graf Kanitz konſ Jch habe die Wirkung des ru ſiſchenandelsvertrages gar nicht e in die Debatte x ogen u

pruch Nun hat der Staatsſekretär Frhr v Manſchall bier ge
t daß in Rußland die Lage der Landwiribhſchaft eine aus

nehmend ſchlimme ſei Das iſt ganz richtig und gilt auch für
Oeſterreich denn die Hoffnungen die man dört auf die Handels
verträge mit uns e batte ſind total geſcheitert und zwardarum well wir auch Amerika die Meiſtbegünſtigung eingeräumt
haben Von dort und aus Argentinien kommen große Maſſen Weizen
Zu uns und das drückt auch auf unſere Roggenpreiſe und ſchädigt
daher Rußland und Oeſterreich ebenfalls So viel auf Herrn
v Marſchalls Ausführungen Den Vorredſer mache ich im
Gegenſatz zu ſeinen Ausführungen darauf aufmerkſam daß die
Lage unſerer ganzen Jnduſtrie eine günſtige iſt Wir haben
durch die Handelsverträge für die Jnduſtrie ein luerum cessans
und für die Landwirthſchaft ein äamnum emergens zu verzeichnen

ch muß nochmals zum Schluſſe betonen daß es mir gar nicht
einfällt den ruſſiſchen Handelsvertrag allein für die ſchlechte Lage
unſerer ganzen Erwerbsverhältniſſe verantwortlich zu machen

ba Wurm C bekämpft den Zoll auf Quebrachoholz
und empfiehlt den Schälwaldbeſitzern eine intenſivere Bewirth
ſchaftung der Waldungen wodurch ſie den dreifachen Ertrag an
Lohe erzielen könnten Ebenſo erklärte er ſich gegen alle ſonſtigen
Zollerhöhungen

Damit ſchließt die Debatte und nach einigen perſönlichen Be
merkungen wird die Zolltarifnovelle an eine Kommiſſion von
21 Mitgliedern verwieſen

Nächſte Sitzung Freitag 2 Uhr Flößereigeſetz Binnen
ſchiffahrtsgeſetz

Schluß 5 Uhr

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Berlin 24 Jan Es iſt beabſichtigt den Direktoren der
Univerſitätsbibliotheken in Königsberg Berlin
Greifswald Breslau Halle Kiel Marburg und
Münſter die jetzt an den Univerſitäten ein Gehalt bis zu
6000 im Durchſchnitt 5400 M in Berlin mit Ortszulage
von 600 an der Akademie Münſter ein Einheitsgehalt
von 4500 M beziehen Dienſtalterszulagen unter gleichmäßiger
Bemeſſung des Gehalts auf 4500 bis 6600 aufſteigend in
7 Altersſtufen von je 3 Jahren um je 300 ferner den
wiſſenſchaftlichen Beamten an größeren Univerſitäts
ſammlungen und den Sternwarten Kuſtoden Obſervatoren uſw
Dienſtalters und feſte Zulagen nach dem für die wiſſenſchaft
lichen Lehrer an den höheren Unterrichtsanſtalten erlaſſenen
Normaletat vom 4 Mai 1892 zu gewähren Ferner ſollen die
Remunerationen der Hilfsbibliotheka re an den Univerſitäts
Bibliotheken welche jetzt 1500 bis 1800 im Durchſchnitt
1650 betragen nach denſelben Grundſätzen wie für die
wiſſenſchaftlichen Hilfslehrer an den höheren Unterrichtsanſtalten
geregelt und es ſollen weiter den wiſſenſchaftlichen Hilfsarbeitern
an größeren Univerſitätsſammlungen Remunerationen von 1200
bis 1800 in 3 Altersſtufen von je 2 Jahren um je 200 M
ſteigend bewilligt werden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Geheime W Direktor des Aſtrophyſikaliſchen

Obſervatoriums zu Potsdam Profeſſor Dr Vogel und der
königl bayeriſche Geheime Rath und Profeſſor der Chemie an
der Univerſität zu München Dr A v Baeyer ſind nach er
folgter Wahl vom Kaiſer zu ſtimmfähigen Rittern des Ordens
pour le merite für z und Künſte ſowie der Profeſſor
an der Univerſität zu Leyden M J de Goeje und der Direktor
der königl Sternwarte zu Mailand Senator des Königreichs
Jtalien Giovanni Virginio Schiaparelli zu ausländiſchen
Rittern dieſes Ordens ernannt worden

Provinzial Na chrichten
Wernigerode 24 Jan Harzquerbahn Die Stadt

verordneten erklärten ſich in der letzten Sitzung zu den möglichſt
weitgehenden Zugeſtändniſſen und Opfern für die Bahn

ernigerode Nordhauſen bereit Dieſes Zugeſtändniß
der StadtverordnetenVerſammlung darf gewiß von allen Seiten
als ein bahnbrechender Schritt für die wichtige Bahnfrage be
zeichnet werden Die direkte Bahnverbindung mit Nordhauſen
ſo ſchreibt die Wern Ztg iſt für unſere Stadt eine Lebensfrage
da ihr Zuſtandekommen noch viele vielſeitig gewünſchte Anſchlüſſe
nach ſich ziehen dürfte z B mit Elbingerode Benneckenſtein

aſſelfelde Braunlage 2c Bei den eifrigen und energiſchen
chritten welche jetzt von allen Seiten gethan werden dürfen

wir wohl feſt auf das Zuſtandekommen der Harzquerbahn
Wernigerode Nordhauſen hoffen

W Querfurt 24 Jan Wilddieberei An einem der
letzten Abende wurde im Weimarſchen Holze von einem ziegel
rodaer Forſtbeamten ein Wilddieb dabei betroffen als er einen
erlegten Hirſch Zehn Ender fortſchaffen wollte Auf das zu
gerufene Halt legte der Wilddieb ſein Gewehr auf den Forſt
beamten an worauf dieſer ſich zurückzog und Hilfe herbei holte
Unterdeß hatte ſk der Wilddieb entfernt Nach der Beſchreibung
des Forſtbeamten fiel der Verdacht auf einen Arbeiter in Gatter
ſtädt Bei einer am folgenden Tage vorgenommenen Hausſuchung
wurde bei demſelben zwar kein Wild wohl aber eine Stockflinte
und eine große Anzahl Patronen mit Rehpoſten vorgefunden
Jedenfalls dürfte dies der geſuchte Wilddieb ſein

K Torgau 24 Jan Sprengung Geſtern nachmittag
45 Uhr fand ſeitens hieſiger Pioniere unter Aufſicht eines Offi
ziers eine Spreng ung des Erdreichs im Hauptwalle der
Nordfront der ehemaligen t ſtatt Zu dieſem Zwecke

m

waren zuvor vier Meter tiefe Bohrungen in das feſte Erdreich
angebracht dieſelben mit der erforderlichen Menge Pulver ange
füllt und dann um die z Zeit mittels des elektriſchen
Stromes entzündet Die Wirkung war präcis und gewaltig
Meterhoch wurden die Erdmaſſen unter einem donnerartigen
Krach emporgehoben und dann in ſich ſelbſt begraben Die Erd
erſchütterung war bedeutend

Ar Magdeburg 24 Jan Markthalle Den Haupt
egenſtand der Verhandlungen in der heutigen Stadtverordneten
itzung bildete die Frage der r gung einer Markthalle

er Magiſtrat hat beantragt die Hauptwache ein baufälliges
ſtädtiſches Gebäude in unmittelbarer Nähe des Marktes nieder
zulegen und an Stelle derſelben eine kleine Markthalle zu
errichten Der Magiſtrat glaubt hier mit verhältnißmäßig ge
ringen Mitteln den Verſuch mit einer Markthalle machen zu
können Eine Vergrößerung derſelben würde ſich leicht ermög
lichen laſſen da noch ein anderes ſtädtiſches Gebäude hierzu zur
Verfügung ſteht ie Auſichten über die Zweckmäßigkeit von
Markthallen für unſere Stadt überhaupt wie über das vom

tet ausgearbeitete ſpezielle Projekt giigen in der Ver
ſammlung noch ſo weit auseinander daß nach ſtundenlanger Be
rathung beſchloſſen wurde die Angelegenheit erſt im Herbſt d J
zur zweiten Leſung zu bringen

O Erfurt 24 Jan Abfuhrſyſtem Waſſerleitung Das hieſige Abfuhrſyſtem Erfurt zählt noch
u den wenigen Städten imſReiche welche der Tonnenabfuhr den

orzug gegeben haben hat ſich im Lanfe der Jahre als derart

m
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betraut worden war hat nun ihre

mangelhaft und den ſanitären Anforderungen der
ſo hohem Grade reren erwieſen daß die St
eine Reform der ſeitherigen Zuſtände energiſch anſtreben
emiſchte Kommiſſion de ſeinerzeit mit denJe einſchlägigen Regulativs

Aufgabe gelöſt ſo daß dem endlichen Abſchluß der Um graltungnſeres Abfuhrweſens nichts mehr im e ſteht ern die
tadtverordneten die Vorſchläge der Kommiſſion gutheißen Es

ſoll auf das Grubenſyſtem zurückgegriff er Bau
eines zweiten Hochreſervoirs für unſere Waſſerletung
wird im Laufe d J in Jnoriſf genommen werden eſe Er
gänzung des es erſcheint als eine dringende Noth
wendigkeit in Rückſicht auf die Unzulänglichkeit des gegen
enden Waſſerdruckes namentlich in den höheren Stadt

eilen

en werden

Ordensverleihung Die Elaubniß zur Anlegung der Ritterkreuzes
erſter Klaſſe des Königlich ſächſiſchen Albrechts Ordens wurde dem Hauptmann
Lehmann à la suite des Magdednurgiſchen Füſiller Regiments Nr 36 und

Unter Direktor der Munitionsfabrik in Spandau ertheilt

x Weimar 24 Jan Räuberaufführung eutemittag begann um 1 Uhr von der Kegelbrücke aus mit Haſu

die Rundfahrt der Jenenſer Burſchenſchafter durch die Haupt
traßen der Stadt in 28 Wagen denen drei Burſchen in vollem

ichs voranritten Das gemeinſchaſtliche Mittagsmahl wurde
in dem feſtlich geſchmückten Saale des Hotel Chemnitius ein
enommen In der Räuber Vorſtellung im Hoftheater fangey
ie Burſchenſchafter denen das Parquet eingeräumt war die

üblichen Studentenlieder
euag 23 Jan Rechtsanwalt Zeiſe war wie bereitsvent we J Vergehens im Amt Untreue verhaftet und

dann zur Beobachtung ſeines Gr hee er hieſigen
Jrrenanſtalt überwieſen worden Der Vorſteher der letzterenProf Dr Binswanger hat nun ſein Gutachten dahin ab
gegeben daß eine die Strafbarkeit ausſchließende e ä3
nicht vorliege auch zur Zeit der Strafthaten nicht vorhanden

eweſen ſei daß aber eine ſchwere Verletzung am Kopf die derVaſchuldigte vor Jahren einmal erlitten hatte nicht ganz ohne

Einfluß auf die Gehirnthätigkeit geblieben ſei ein Umſtand der
wohl als Milderungsgrund in das Gewicht fallen könne Der
ſtaatsanwaltſchaftliche Antrag auf Eröffnung des Hauptverfahrens
wird deshalb in dieſen Tagen geſtellt werden

8 Leipzig 24 Januar Königsbeſuch Landes
verrathsprozeß Sozialdemokraten und Saal
beſitzer Geneſung Der König von Sachſen wird am
4 Februar hier eintreffen Univerſitätsvorleſungen gewerbliche
Etabliſſements 2c beſuchen und am 7 Februar nach Dresden

Vor kurzem wurde gemeldet daß der ebemalige
ieſige Zahlmeiſtergſpirant Hemprich wegen Unterſchlagungen

und Verraths militäriſcher Geheimniſſe zu acht Jahren Zucht
haus verurtheilt wurde Hierzu erfahren wir daß auch gegen
den Bruder des Hemprich Unterſuchung eingeleitet wurde und
zwar wegen Beihilfe zum Landesverrath Hemprich wird ſich
als Nichtmilitär vor dem Reichsgericht zu verantworten haben
Jn der geſtern abgehaltenen ſozialdemokratiſchen Verſammlung
wurde erklärt daß man demnächſt mit einer Anzahl von Saal
beſttzern welche der Partei Verſammlungen in ihren Lokalen
nicht geſtatten ein ernſtes Wort reden werde Der erkrankt
geweſene Prof Thierſch wird demnächſt ſeine Thätigkeit wenn
auch in beſchränktem Maße wieder aufnehmen

g Vom Harze 24 d Schneefälle und Schnee
treiben haben im Harze wieder aufs neue begonnen und
laſſen abermals Verkehrsſtockungen befürchten Der Schnee war
ſchon im Schmelzen begriffen jetzt iſt er durch den Froſt wieder
zu feſten Eisſchichten gebildet Tritt nicht bald Witterungs
umſchlag ein ſo wird ſehr viel Wild in den Harzforſten ver
loren ſein Die Thiere können wegen der harten Schneedecke
nicht zu ihrer Nahrung gelangen Auch in dem Falle daß das
Wild gefüttert wird droht ihm vielfach der Unkergang da es
ſich an den ſcharfen Rändern des gefrorenen Schuees die Läufe
wund reibt und dann leicht eine Beute der Füchſe wird Am
Brocken lag der alte Schnee noch ca I m hoch und nun iſt
der neue hinzugekommen Ein Norweger der dieſer Tage ohne
jede Begleitung auf Schneeſchuhen den Brocken beſuchte brachte
die Nachricht mit daß ſich dort ſeit dem 3 Jan kein Menſch
habe ſehen laſſen Geſtern machten die Brockentour zwei harz
burger Einwohner gleichfalls auf Schneeſchuhen

Mehlis 23 Jan Unglücksfall Zwei Mädchen im
Alter von 7 und 4 Jahren Töchter eines Waffenfabrikanten
vergnügten ſich geſtern mit Rennen Rumpelfahren Die Kinder
hatten einen ihnen entgegenkommenden mit Holz beladenen Laſt
ſchlitten nicht bemerkt und kamen unter das Fuhrwerk wobei
das ältere Mädchen ſofort todt blieb während das andere mit
ſchweren Verletzungen an den Beinen davonkam Die beklagens
werthen Eltern haben erſt vor I n einen hoffnungsvollen
Sohn auch infolge eines Unfalles verloren

Vermiſchtes
Hinrichtung Jn Flensburg wurde der Dienſtknecht

Termännſen der wegen Nothzucht und Ermordung der
Chriſtine Jeſſen am 17 Oktobrr 189 vom Schwurgericht zum
Tode verurtheilt war durch den Scharfrichter Reindel am
24 Jan im Gefängnißhofe hingerichtet

Schneefall in der Schweiz Aus Bern wird vom 24 Jan
berichtet Jnfolge des ſtarken Schneefalles iſt eine ſehr
große Zahl von Poſtverbindungen unterbrochen darunter
neben unbedeutenderen namentlich die SimplonRoute die Route
über den Splügen und die Route über den St Bernhardin
Der Transport der Poſtſachen muß theilweiſe zu Fuß theilweiſe
auf Pferden verſucht werden auch im Vahnbetrieb ſind Störungen
eingetreten

Exploſion Der Draht meldet aus
Ein Regierungs Leichterſchiff mit Kanonenpulver und
Kugeln beladen iſt heute nacht 1 Uhr in der T emſemündung
durch eine Exploſion in die Luft geſprengt worden Auf dem

h ſich x v ein e Alle wurdenet er dur e Exploſion angerichtete Schaden wirdauf mehrere Tauſend Pfund Sterling ge chätzt h t
Untergegaugen Bei einem Sturme auf dem Michigan

See iſt der Dampfer Chicora untergegan gen 29 Verſonen ſind dabei ertruuken Segen er
rm e

Letzte Telegramme
Kölu 25 Jan Bei dem fortgeſetzten Steigen des Rheines

wurde Hoch waſſerdienſt eingerichtet Jn den am Ufer
liegenden Straßen ſtehen die Keller bereits unter Waſſer Vom
Oberrhein wird Steigen gemeldet

Belgrad 24 Jan König Alexander ſoll wie ein Ge
rücht hier wiſſen will den Rückweg aus Frankreich über
Trautfurt nehmen um ſich dort mit der Prinzeſſin Sybille

ocher des Landgrafen von Heſſen zu verloben
J da Die neuen Miniſter leiſteten den
feſtgeſebt amentswahlen ſind auf den 17 März

Vuenvs Aires 24 Jan D irte ie 24 Jan er Kongreß votirte ingeſchleſſen allgemeine Amneſtie hierauf wurde die Seſſion

Montevideo 24 Jan
ſoll wegen ſeiner Haltung b
abberufen werden

London vom 24 Jan

Der braſilianiſche Geſandte
ei den jüngſten Grenzvorfällen

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Handelskammer zu Halle weist darauf hin dass Deatsohe Fonde u Staatspap PMoseo Rjäaan 9 I02 80620

e ifosco Soin Lübeck vom 1 Juli bis 30 Sept d J eine deutsch Gagſ San Fis T T en Kontor rnordische Handels und Industrie Ausstellung statt Bairische Anleihe 4 106 300 tlareh er 18 ſläcgä
finden soll Der Zweck dieser Ausstellung liegt wesentlich darin Graunschw 20 Tr T 07 o Rybinsk Bologoyo 6 101 50
ein Bild des Aus und Einfuhbrhandels zwischen Deutschland und Köln Mind 3 b 770 Rües Südwesthahn 4 162 500
den nordischen Reiehen Ruesland Pinland Sehweden Norwegen n rennt 5 85und Dänemark zu entrollen Sie wird ihr vornehmlichstes be 40 Thir o 5 126 75 b Warzchau Wiener I0erj 4 103 106

j h irkliche Gebrauchs 9 Wlacdikawkas Oblig 4 l102,500Augenmerk darauf richten den Besuchern wirkliche ue

f Manitoba re 1933 4101,206gegenstände zu zeigen Die zur Ausstellung gebrachten Gegen Ausalandisohe Fonds Noritnern Pac I hi igzi 6 l111 o
stände werden in 25 Gruppen geordnet von denen die kür den g7 T re Tore 75767 do II 1933 6 66,500
hiesigen Bezirk wichtigsten hier angeführt werden mögen Freiburger 15 Fr Lose 28 506 do III r 19371 0 56 756
Bergbau Hütten und Salinenwesen Ohemische Industrie Mailündferiöl ro Looso 14 00b do 12 o
Stein Thon und Glaswaaren Land und Forstwirthschaft Mexikaner Aul à 100 72,806 8 Louis u S Fr ra 1031 6 102,700

i do à 20 0 74,206 do do do s 99,000Nahbrungs und Genusemittel Holz und Holzwaaaren Kurz ter Toder les goe r T uwaaren Papierwaaren Leder und Kautschukwaaren Architektur u r 12275 o tie n2 R S umän 5 Anl 81 td 5 Portug EKisenb O 1866 64 890Maschinenwesen wissenschaftliche Instrumente Musikinstrumente Rues rin An 1869 6 157 7s1 Je 1689 33 200
usw Im Interesse des Ausfuhbrhandels mit den nordischen Ge o do 1866 5 I164 10 Sr Kis II yp O A 5 75,5020
bieten sind die Beeschickung und der Besuch der Ausstellung zu Spanische Exterieurs 475,008 do Lt B 5 73,90
empfehlen Das Programm der Ausstellung kann in den Ge lürkisohe e F ceschäftsräumen der Handelskammer eingesehen werden 53 e So is a Bauxk Aktien

Düsseldorf 24 Jan Die Stockung des Kohlen Gogarisehe Gold T A a 108 ob d Rerſ Kansenv u
versands hält an Die Abschlüesse in Robeisen für das r e 155 100Vierteljahr sind gethätigt Fertigfabrikate wenig belebt Deuteohe Hypoth Pfandbriefe o Kredit ger

Petersburg 24 Jan Die von Paris aus verbreiteten j Anhalt Deasauer Pkdbr 4 103 100 Dangziger Privatbank 9
Gerüchte von einer angeblich bevorstehenden Konver e es Pontaohe Grunasennia I z
s ion 4prozentiger russischer Anleiben entbehren 48 v re 100 4104,100 Nypoin n s 151,00
der Begründung do VII unkb b 1903 4 II0s 008ß IHamh Com u Disc BPetoersburg 24 Jan Die Begebung einer langfristigen 4pro Deuts Gruudseh Obl 4 101 30ba6 Köbigeberg Vereinsb 4 103 50b0
zentigen finländischen Eisenbahn Anleihe im Betrage do do V VI 4 Leipziger Bank 5 1137,800von 18 Millionen finländischer Mark hat die kaiserliche Genehmigung Deuts Uyp Pldbr 4 102,25b2 übe cher Kommerzb s 121,0060
erhalten Die Anleihe soll hauptsächlieh im Auslande aufgebracht Hamb Iyp rzb à 100 4 101,70bzBordd GOrund Kredit 3 111,00626
werden Der jährliche Tilgungsbetrag Kann bis 810,000 M erreichen do uukdb bis 1900 4

Die Versicherungsabtheilung der Hrn ma h Ja mann in dec Hyp Bank zu 107720 Industrio Aktieu
Hamburg und Altong hat auch für einen Kalender fürdie do 211 600Ve elen rung egen Kursverlust sämmtlicher Werth papiere Melniu m e t rn an 2herausgegeben t stellt solchen jedem sich dafür Interessirenden Kosten T m Ir aur l 4 136 506 an 4ß Berl Chärivg 7 690 be
krei zur Verfügung Nordd Gr Cred Pfdb 4 101,830ba6 do B Wiliuersd T G 26 7990S Nex Voxk 23 Jan Dem Schatz am te wurden beute pomw Uyp B II IV Bara o2,550,000 Do Ilars zum Zwecke der Ausfuhr entnommen in dieser neuo rr 1001 4 101 800 Omnibus Geseilschatt 13 230 008
Woehe iet die Entnahme im ganzen 4,250,000 Pollars der Goldhestend des 40 VI b 1900 unk 4 103,750 Braunschweiger Juto 8 152 006 0
Schatzamtes beläuft sich jetzt auf 6,650 000 Dollars do VII VIII 1904 k 4 165,50b26Buizke Mein lindustr 160 09120

Rio de Janeiro 23 Jan Telegr Weohsel auf London 10 P PId I II rz 110 5 116,606 Charloitb Waeserwerk r

Baenos Ah Sorge 255 t e uEr Couirh FPlädb rz 1001 4 100,800 Elberteld Farbenfabr 18 284 50520
do do 1890 4 I106 60bz6Erdmannsdort Spinn 6 91,00bzBe d o 3 100,75 b larburg Wien Gummi 20 284 60b267 o 100,756bAmts c g3 z S a Pr Up A B VII X II 4 101,80b2 Keyling Th Biseng 5 113 s

Wtnsrt zerictt e er i z e ſag e ee le een e do 1800 4 ſios o ha on a Co es ſ306
J Ch B Lorenz Triko en e Pr Hp V A Gs Cert 3 100,756 e Wann T soetagenfabr Schönan Chemnitz 1 26 2 21 2 26 3 agdeburger BanbankMoebins Tischlerm Esperstedt Eisleben 21 1 23 2 3 3 Fieenbahn Stamim Aktien Neuroder Kunstanstalt s 96 00be8
Adolf Schüler Hannover Hannover 21 1 15 2 13 2 15 3 huchſſehrader B o Nordd Kiswerke 3 74,090Adolf Sprunk Kfm Memel Memel 21 1 3 16 2 13 3 IIalberst Blankenb 5 121,508 Oppelnerl orili Cemnt 4 117,50b20
Aug Heine Kfm Nordhausen Nordhausen 21 I 28 2 2 12 3 Iial MAeridiongl Kb 685123,00bs Passage 4 33,30 be
W Dettenberg Kfm Bommern Witten 21 1 21 2 2 3 Jura Simpl v Westb 0 84 09 b Plerdehahn Breslauer 7 145,500
L Wolff Werkzeugfabr Berlin Berlin 19 1 4 2 35 Siemens Glas Industr 11 183,000Jul F Spiro Kfmu Schöneberg Berlin 4t r Deutsohe Bisenb, St Prior den J r 3 nHeinr UVUgée Kfm Darmstadt Darmsta 1 12 2 2 21 2 W T 62 250 Ver Kölu AKoiw Fulv ſie 19b2G E ireinent Materlwh Eibenstock ibenetock 19 1 262 20 1 5 r e 483 iihelmehütte 39 500

d äarieub 3liawiaw 121,25620 Zuckerfabrel raustadt 12 98,109Samfegitſe Co Hamburg Hamburg 18 1 20 2 122 58 n ab Wenn a I e Berg werks a Hütten Ges
Ludw Franzoni Kfm ren Kaiserslaut 19 I 20 2 15 2 3 Weimar Gera 669,25b4BAnhalter er ab S o

z Baroper Walzwerk 59,25Josetf R Kfm hütte Kattowitz 18 1 3 13 2 4Eauars Bee Kfm Altengotter Langensalz 19 1 18 2 2 13 n e än Borxw u d i
Mathias Kötl Kſm Traunstein Traunstein 17 1 14 2 2 28 22 e Slarie W G o lasWürttenb Spedit Comp Klein Dager Guliz gar 5 r r Kohlen von re a doA G vorm Knopt Co witten berg Wittenberg 11 1 3 2 21 3 Iiud bMeridionaux 681, 122 b e Ljreh Guoertgvil 4 6225620

do Alittelimeerb sttr 52 92 60 h Gelsen ireh ussstah r
Georg dlarien St A aDeutsche Bisenb Prior Oblig do St Pr 4 301,106Wanaren und Produktenbertehte Mainz Ludw 75 76 781 ſos 40 e z 8,90

O O rSotroſde Gotpresae Shabahe a so tergrerHamburg 24 Jan Weizen loco ruhig holsteinischer loco neuer Salbung St o Inowrazlaw Steiusalab 1 51,40b20
126 132 Roggen loco ruhbig mecklenburgischer loco neuer 122 124 Weimar Geraer 4 Kattowitzer 8 141 ob
russischer loco ruhig loco neuer 76 80 Hafer ruhig Gerste ruhig Werrabahn 4 100 100 Königiu Alarienhütte z 53,60 b

Stettin 24 Jan Weizen loco still per c König el 118,50b2April Mai 138,00 per blai Juni 139,00 Roggen 10c0 sti 115 Biseonb Prior Obligatio do Prper April Mai o er Mai Juni 118,00 Pomm Hafer loco 104 110 ſt m s 5 S Leopoldsgrub Edderitz 4 82 006
Nordhausen Jan Weizen 11,25 12,00 Roggen 10,75 i in neerb r e BRheinische Stahl Iit C 10 188,5062011,50 Gerste 9,50 12,50 Hafer 9,50 10,50 M len e rtrel 2Wien 24 Jan Weiren per PFrühj 6,74 Gd 6,76 Br per Alai en r Ohblig v Indast a Bergw GerJuni 6,84 Gd 6,86 Br Roggen per Frühj 5,76 Gd 233 Br per Mai r e eJ e a Aater per Pruhj 620 a 23 Br par An go Golgee o a erſtere Kalbwerke 100 ob
pe st 24 Jan Weizen preishaltend per Früh 6,61 Gd 6,62 Br per Desterr Loäalbalu 4 llo2,000 Bochumer Gussstuhl 25

w Gd 70 Früh 5 56 s 58 7 do Nordwesthuhn 5 107,600 Dessauer Gas 4 108,90Herbs 6,99 Gd 00 Br Roggen per Prühbj 5,56 Gd 5,58 Br Malfer 90 111 508ähi 3 Südöster Bahn Lomb 3 70,25ba6Dortmunder Union 50 hAwster dam 24 Jan Weizen auf Termine behauptet per dlärz do n iga 5 55 r r Teil r132 per Mai t hen loco do auf Termine behauptet e r e 31 urd r e ixter März 93 per Mai 95 S Gold O 2105s t 20e Antwerpen 22 Jan Weizen flau Roggen ruhig Hafer do Eleonb Silb A a 109,806 Naphis Obligationen 72

ruhig Gerste ruhig e gar 4 r eine u 43 bösee gsbexi u Kosl Woronesch Obl 4 25 b Obersehl Eisen Indn Vork 24 Jan Telegr Anfangsbericht Weizen per K Cuark Asow Obt e rege
Produktenbörse zu New Vork am 23 Jan Kurek Kiew l en Fran0 98,40 b her Garlen 5 1107,202Weizen stetig 60 W koir Rio Wer e Moseeo Kurt 8 s Zu W z

Rother Winler weizen o Rio No 7 p Febr 14,25 x örse 24 Januardo Weizen m gut do p April 1410 An e rsee e e 4 9do do p Febr s Zucker 2 l A0do do p März 59 Schmalz WVestern sten 6,82 3 Zaehe Reut Aul 233325 100 2 ans Vew 7 500 5
do do p Mai 5609 do Rohe Brothers 7,05 3 do 166 86 100 43 n t815 0734etroleum träge Mais stetig 3 do 500 86,100 u es 10450do New Vork 580 do p Jan 492 Thlr r isſs 104 500do Vhiladelphia 5,75 do p Febr 491 39 8taulsnul 16865 100 897 506 r don 1000 108 000do rohes 6,50 nom do p Mai 49 3 i do tie s500 108,o00 A r oblig 8000 ſlos ocodo ipe line cert Baumwolle New Vork 5 o andreutenbr 500 190,8906 do op Febr 99 do New Orleans 5 v b Stamm Axe DirAMehl Spring clears 230 Kupfer loco 10,00 endete dens 256,000 s L eips Banbank 105,000
Weizen eröffnete schwach fiel mit wenigen Reaktinnen während des a Aussig Tepl 500 I 348,500 10 do Bierb Keudu

ganzen Börsenverlanfes infolge allgemeiner Liquidation und schwächerer s Böhm Westh 56q 199,000 v Riebeck Co 194,0060
Kabelberichte stieg aber später auf Abnahme der sichtharen Weltvor 10 Buechtehbrad in A 263,500 s jLpr Kammgarusp
räthe und schloss stetig ion do do B 262,000 s do Malzf Schkeudd 148,06Mais schwüächte sich nach Eröffnung etwas ab fiel im weiteren Ver o Galiz K Ludw B 1c6,508 o Mansfelder Kuxe
laufe entsprechend der Mattigkeit in den Weizenmärkten erholte ich 6 GOrsz Köllach 122,750 p St M 260,000
später infolge von Deckungen und schloss sehr fest o Saalbehn 36,25b20 32 e i ho Weimar Gera 19,9060 olhri ,00b1,15 Werrabahn 64,750 7 Säehs Alaseh Fahb

Wassersiände bedeutet über unter Null rn 150,096St P chs WebsS S Saale und Vnstrut Fall Wuchs Div Biseonb St F AKt Fabr Schönherrc c 6,81 Altenburg Zeita 226,000 o Thür Gasges Lpa 178,000Artern Brüekenpegel 23 Jan F146 24 Jan 1,68 22 2 i fl Dux Bodeub Iit A 131,255 so do Stamm Pr 176,000
Weissenfels Oberpegel t 2,78 2,86 8 do do B 131,25b2 6 i Thür Br V stdo Unterpegel 72 T 96 24 ön o S PriorTrotha C 24 Jan 3,66 25 Jan 6 Div Benxk u Kredit Akt 4 Zeitror ar A 75,20Alslebep Oberpegel 23 Jan 2,80 24 Jau 23 14 8 Allg D Kr A L pa 190,500 do do Oblig 106,000
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Ausverkauf Iyren

Verlag von Otto Iendel in Halle

Soeben erſchien

Socialismus der Gegenwart

Emile de Laveleye

Deutſch von Chr Jaſper
Mit einem Anhang

Der Sorialismus in England
von Goddard H Orpen

Bibliothek der Geſamtlitteratur Nr 825 829
Geh 1 M 25 Pfg geb 1 M 50 Pfg

nhalt Einleitung Die Fortſchritte des Socialismus 1 Kap DerJ e Deutſchlands in der Gegenwart 2 Kap Die Vor
länfer Fichte und Marlo 3 Kap Rodbertus Jagetzow 4 Kap
Karl Marx 5 Kap Ferdinand Laſſalle 6 Kap Die konſer
vativen Socigliſten 7 Kap Die evangeliſchen Socialiſten 8 Kap
Die katholiſchen Socialiſten 9 Kap Blüte und Verfall der Jnter
nationale 10 Kap Die Weltallianz der Demokratie und der Apoſtel
des Nihilismus 11 Kap Der Kollektivismus und die Verſtaatlichung
von Grund und Boden 12 Kap Die Kathederſocialiſten

Die ſocigle Frage iſt nicht mehr das Programm einer Partei Jn immer
weiteren Kreiſen dringt die Anſchauung durch daß jeder welchen Standes er auch
ſei und welcher Parlei er auch angehöre zu dieſer Frage Stellung nehmen müſſe
Zu ihrer Erörterung iſt die Kenntnis ihrer Geſchichte allerdings eine unumgängliche
Nothwendigkeit Dieſe giebt Laveleye der bekannte leider nun ſchon verſtorbene
Volkswirth in dem obigen Werke das bereits in neun Auflagen erſchienen iſt und
hier in trefflicher Überſetzung vorliegt Eine völlig vorurtheilsloſe Behandlung der ver
ſchiedenen Schattirungen des Socialismus und eine klare überaus feſſelnde Sprache

bilden die Vorzüge dieſes Buches hb
V Vorräthig in allen Buchhandlungen 2
Jnditudn FrnNdeen er Bann ter Hanne

atie Gr Steinstr 77/78 I
Sprechstunden 10 Vorm 7 Nachm Sonntags 10 11

Vnbemitielte erhalten ausser freier Berathung unentgeltlich Arzenei

und Verband 8Dr med B Kromayer er erder VUniversität

S nr Wey iatelischo Hellanstant
Dresden V

Sorgfältige ärztl Behandlung mit rein diätetiſchen Mitteln Durchaus
vorzügliche Erfolge ſelbſt in den bartnäckigſten Leiden Beſonders für Unter
Ieibs Nerven Frauenkrankh Herzleiden 2c Schrift Dr Kles Diätet Kuren
Schroth ſche Kur c 8 Aufl Pr 2 durch jede Buchhandl ſowie direct ad

Pomologisches Ingtitut Reutlingen

Gärtnerlehränſtalt ZentnerVanmwärter Kurſus den 5 März 1895
Statuten gratis Der Director Fr Lucas, ad

e Preiesverzeichniſſe über Baumſchulerzengniſſe aller Art
über Sämereien Gartengeräthe Bücher u ſ w gratis zu Dienſten

Ola viere Vnterricht
Nach längerem Studium bei dem Herrn Professor MIartin Krause in J

Leipzig ertheilt Clavier Unterrieht nach der vorzüglichen Methode des
genannten Künstlers

Olga Kaltwasser Marienstrasse Nr 12
Sprechst von 10 1 Uhr

Rationelle V an ßeschalfung
mittelſt gebohrter Brunnen

5 Tiefbhohrungen
für geognoſtiſche Unterſuchungen jeder Art

H Thumann
Tiefbohr Anternehmung u Jickbohrgeräthe Fabrik

Halle aſS Merſeburgerſtraße 39
früher Cottbus

belfabrik nnd agazin g

Bernh Gr 6empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſter
wagren zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur
eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publiknm in meinen nochmals be
deutend vergrößerten Arbeits und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte
Möbel ſowie permanent aufgeſtellte compl Zimmereinrichtungen unter
jeder gewünſchten Garantie zu den denkbar billigſten Preiſen r
Kein Taden nur Rathhausſtraße 6 ihrenTiſchlermeiſter

Veſte Bezugsgquelle für
Bogenkniee I Okenrohre

ſowie Winkel und Kapselkniee

Albert SchellerHalle aS Delitzſcherſtr 23

S
e

43Fernſprecher

wegen bevorſtehenden Umzugs in

Ketten u Schmuckſachen A Schäfer
Uhrmacher 88Dachritzſtraße 2

Vom 1 April ab Leipziger Straße 92

Es iſt kaum denkbar des man bei mir Pfund
reine Naturmolkereibutter ne 45 und 50 Ffs
BWier viel billiger als bei jeder anderen Konkurrenz

D I VUehleinm
Stand auf dem Wochenmarkte direkt hinter den Fleiſchern

e

Biscnit Chorolade und Mandelzwieback ſowie eine

Geiſtſtraße 36
Leipziger Str 32
Nicolaiſtraße 1

Zum Grburkskage

Sr Maj des Kaiſers
empfehle in beſonders feiner Qualität meine rühmlichſt bekannten

Spectalitäten
Pfannkuchen und Kartoffelkringel mit Banilleguß

von wunderbarem Geſchmack
Schleſiſchen Sträußelknuchen
Bern ggh ſetzen das feinſte Gebäck welches überhaupt

exſtirt

Fern geriebenen Napfkuchen mit Vanilleguß
an geriebenen Apfelkuchen

atzkuchen nach Art der Dresdner Sahnenkuchen

große Auswahl geſchmackvoller Gebäcke

Carl d oGE Herrenſtr 1 Fernſprecher 531
Empfehle mich zum Aufertigen

Künstlicher Glieder
orthopädischer Maschinen

und Bandagen
ſowie ehirurg Instrumente

Alle Arbeiten werden in eigener
Werkſtatt auf das Gewiſſenhafteſte vom
feinſten engl Stahl ausgeführt

P Schneckenburger
chirurg Jnſtrumentenmacher

Kl Ulrichſtr 36 Gaſthof 3 Könige
Dampfſchleiferei und Poliranſtalt r

Ilosen Schon Apparat
D R P 13390

Oesterr Pat 1884
Ungar Pat 38328

Tausende in Gebrauch
Liste mit Anerken
nungen gratis Preis
franko 1 AMK Nach
nahme extra 30 Pfg
3 Stück M 2,70 freo

Vorzüge
Eingehängte Bein

kleider spannen sich in
Folge eigener Schwere
wodurch Fafſten Knicke
und Knies vermieden
werden Der Stoff geht
nicht ein Beinkleider
stets wie frisch goe
bügeit Im Kleider
schrank nehmen sie
R sehr wenig Raum ein

I Hervorholen auch ganz
S von hinten äusserst be

quem ohne davor
hängende abnehmen zu
müssen Beinkleider
jeder Stärke und Breite

aufgeh Können eingespannt
Beinkleid werden

Construction einfach dauerhaft und
elegant Beschläge vernickelt Holztheile
Ebenholz Imitation Zu beziehen von

E R Hartmann
W eissensee Berlin

Ein im
Hosenschoner

Anerkennungssehreiben
Ihren Hosenschoner habe ich erhbalten

ersuche mir noch 1 Dutzend solche
Hosenschoner p Nachnahme zu senden

Landshut i Bayern I 9 94
Alois Kohlndörfer ar

Wagen m C eng
Halle a/S Merſeb Str 14

liefert als Specialität ſeit 1868
Schneidkluppen für Schrauben
u Gasgewinde Gewindeſchneid
bohrer Reibahlen Fraiſer
Gewindeſtrehler Lochſtempel
u Matrizen Werkzeug u Ma
ſchinenreparaturen ſchnellſtens r

h eeäeäGröſttes Lager aller Arten r
Pöllcherwagren

G Zander Gr Klausſtraße 12

e öä cStenograph Verein naeh Stolze
Sitzüng Freitag Abends S Uhr

im Reſtaurant Freybergbräu
Der Vorſtand

Nur Carl Koch s Nährzwieback
kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung nach der Muttermilch gleich

Nur Carl Koch s Nährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlich

Nur Oarl Koch s Nährzwieback
macht alle Verdauungsſtörungen un
möglich man gebe den Kindern daher Seewenn ſie gedeihen ſollen Carl Kochs d S V
Nährzwieback derſelbe beſitzt den
höchſten Nährwerth befördert die Körper We
zunahme ſtärkt den Knochenbau und
iſt geeignet das Kind vor den Folgen
fehlerhafter Ernährung als Sero
phuloſe Drüfen Darmeatarrhen
Rhachitis Knochenkrankheiten c
zu ſchützen

Jn Packeten und Düten zu 10 20
30 und 60 4 in

Onrl Koch sFabrik hygieniſcher Nährmittel Bee
Herrenſtraſte 1 W eſowie in allen beſſeren Drogen und S eColonialwaarenhandlungen ca e

Kein Huſten mehr
Bei Huſten Hals und Bruſtleiden Verſchleimung und Athemnotdie in jedem deutſ Haushalt bekannten ärztlich empfohlenen 8 ſind
Carl Kooh ſchen Zwiebelbonbon

das bewährteſte und beſte Genußmittel
Jn Beuteln zu 30 und 50 4 bei Carl Koch Herrenſtraße 1 in den

Avpotheken ſowie in den Verkaufsſtellen meines Nährzwiebacks

Mehrfach mit der goldenen Medatlle prämürt
Ern Stein s garantirt reine und echte

Medicinal Tokaver Weine
Von vielen Aerzten als hervorragende Stärkungsweitne für
Reconvaleseenten Kranke und Kinder empfohlen
und infolge der billigen Originalpreiso auch als Deseert und
Morgenweine beliebt

Direkt importirt von Ern Stein
Weinbergbesitzer in Erdö Bénve bei Tokay Ungarn

zu Engrospreisen zu beziehen von

Zoern Steinert Edmund SchumannMagdeburger Str 43 Wuchoererstr 7
A M Krebs Weidenplan 27 C A Schmidlt Moritzzwinger G
Ernst Oehse Leipziger Str 95 Franz Stein Gr Klausstr 10
F A Sasse Dürrenberg C F Schubert Trotha

J Loose Giebichenstein Burgstr 15a

Neu eingeführt
Feinſte wmgesalzenme Tafelbntter

täglich friſch eintreffend
Gr UlriW II I M S n nDr Munaan Nedlinal Hedehoerwen

preisgekröut mit der großen ſilbernen Staatsmedaille
ſowie 20 Ehreudiplomen goldenen und ſilbernen Medaillen von
Fachleuten und Laien als das beſte Produkt dieſer Branche anerkannt iſt
ein ſicher wirkendes Linderungsmittel bei

Huſten Heiſerkeit Verſchleimung Keuchhuſten und
aſthmatiſchen Veſchwerden

ſowie ein vorzügliches Stärkungsmittel bei Magenleiden aller Art
Den Anhängern der Naturheilmethode in jeder Beziehung

angelegentlichſt zu empfehlen
Preis pro h Flaſche 1 Mark incl Echt zu haben in Halle beir E Beyer Herrenſtraße 5 M Waltsgott Gr de

S Zeit Straße NenumarktDrogerie
Georg Zeiſing Gr Ulrichſtraße
G O a Geiſtſtraße

aritſch Leipziger Straße
Steinbach Königſtraße

E Walther Nachf Morltzzwinger 1 C Güſtel Gr Steinſtraße
Dr aumann Erfurt

eng

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt
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